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Heute ist die Utopie vom Vormittag die Wirklichkeit vom Nachmittag

Truman Capote (1924-84), amerik. Schriftsteller
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Der Fortschritt der Wissenschaft,

das ist nicht nur die Weisheit der Alten, sondern

das sind auch die Fragen der Jungen.

Heinz Riesenhuber (*1935), dt. Politiker 

KommR Viktor Sigl
Wirtschaftslandesrat

KommR DI Herbert Steinwender
Chairman des ISM 2010

Ing. Harald Bleier
Leiter des Mechatronik-Clusters NÖ

DI (FH) Christian Altmann
Leiter des Mechatronik-Clusters OÖ



grusswort

Ziel des Industriellen Symposiums Mechatronik ist der überregionale Technologie- 

und Wissenstransfer zur Unterstützung der Entwicklung und des Einsatzes von Mecha-

tronik entlang des Produkt- und Produktionslebenszyklus. 

Der Leitgedanke der Veranstaltung ist, die Mechatronik als Querschnittstechnologie 

und das Thema SMART PRODUCTION im Speziellen als zentralen Innovationstreiber der 

produzierenden Industrie vorzustellen. Schwerpunkte der Konferenz sind die Vermitt-

lung und der Austausch von aktuellem Fachwissen und anwendbaren Lösungen rund 

um die Digitale Fabrik, zukünftige flexible Produktionstechnologien sowie den Einsatz 

von mechatronischen Systemen zur Steigerung der Energieeffizienz. Zudem sollen aktu-

elle Forschungsergebnisse, Best-Practice-Beispiele, Entwicklungstrends und innovative 

Arbeitsansätze vorgestellt werden. 

Zielgruppe der Veranstaltung sind vor allem Geschäftsführer, Entwicklungsleiter, Pro-

duktionsleiter und weitere Innovationstreiber in Unternehmen und F&E Einrichtungen 

aus den Regionen Deutschland, Österreich und der Schweiz. 

Die Referate werden in Form von Keynote-Referate im Plenum und Referaten in paral-

lelen Sessions umgesetzt. Für die Auswahl der Referate sind die industrielle Umsetzbar-

keit und die Ausrichtung auf die Kernthemen der Konferenz von primärer Bedeutung.
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Kernthemen ISM 2010

1

2
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Topic 2

Produktion 2015 – flexible Produktions-
technologien in der Industrie

Flexibel und kostengünstig zu produzieren führt zu kurzer Durchlaufzeit und 

niedrigen Beständen. Die Kosten sinken und die Lieferfähigkeit nimmt zu. Ins-

besondere mittelständische Unternehmen aber auch Konzerne sind dadurch in 

der Lage, ihre Kapazitäten flexibel an individuelle Kundenwünsche und Schwan-

kungen des Auftragseingangs anzupassen.

Topic 3

Energieeffizienz durch 
mechatronische Systeme

Technische Komponenten bzw. Prozesse werden üblicherweise durch technolo-

giebasierende Methoden optimiert. Besonders die Energieeffizienz zu steigern 

stellt eine große Herausforderung an Entwicklungsteams, um Produktions- und 

Betriebskosten zu minimieren. Die effiziente Nutzung von Energie trägt nicht 

nur zum Klimaschutz bei, sie erhöht auch die Wirtschaftlichkeit eines Unterneh-

mens. Durch die stetig steigenden Energiekosten rücken technische Innovati-

onen zur Steigerung der Energieeffizienz in der Produktion mehr und mehr in 

den Fokus der Unternehmen.

Topic 1

Die Digitale Fabrik
Die Digitale Fabrik wird definiert als ein Oberbegriff für ein umfassendes Netz-

werk von digitalen Modellen und Methoden unter anderem der Simulation und 

3D-Visualisierung. Ihr Zweck ist die ganzheitliche Planung, Realisierung, Steu-

erung und laufende Verbesserung aller wesentlichen Fabrikprozesse und -res-

sourcen in Verbindung mit dem Produkt.



unterstützt durch

unterstützt durch

technik
report

Vormittag

medienpartner

08:30–09:00 Eintreffen der Teilnehmer

09:00–09:30 Begrüßung,
Eröffnungsreden

KommR DI Herbert Steinwender (Chairman ISM 2010)
KommR Viktor Sigl (Wirtschaftslandesrat Land OÖ)
KommR Dr. Rudolf Trauner (Präsident der WKO Oberösterreich)
Univ. Prof. DI Dr. Klaus Zeman (Johannes Kepler Universität Linz)
Prof. (FH)  DI Dr. Wolfgang Steiner (FH OÖ - Standort Wels)
DI Dr. Joachim Haindl-Grutsch (Industriellenvereinigung Oberösterreich)

09:30–10:00 Plenarvortrag  ::  Topic 1

Simulationsgestützte Optimierung der Lebenszykluskosten 	
von Produktionsanlagen
Fill GmbH (A), DI Alois Wiesinger

10:00–10:30 Plenarvortrag  ::  Topic 2

Autonome Fertigungszelle für die Blechumformung:
Eine mechatronische Lösung halbiert die Produktionskosten
TRUMPF Maschinen Austria  GmbH & CO. KG (A), DI Bernhard Fischereder

10:30–11:00 Kaffeepause, Besuch der Ausstellung

11:00–11:30

S
ess


io

n
 1

To
p

ic
 1

Systemgestützte Analyse und Optimierung 
von Mensch-Maschinen-Prozessen
FLENEX GmbH & Co. KG (D), Peter van den Tol

S
ess


io

n
 1

To
p

ic
 2

Schnelle 3D-Vermessung auf 
spiegelnden Oberflächen
ATENSOR Engineering and Technology Systems 
GmbH (A), Dr. Kurt Häusler

11:30–12:00

S
ess
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n
 2
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Nutzen virtueller Inbetriebnahme 	
im Anlagenbau - Ein Beispiel aus der Praxis
ITQ GmbH (D), Dr.-Ing. Rainer Stetter

S
ess
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n
 2

To
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ic
 2

Zuverlässige Ferndiagnose von Maschinen-
zuständen - aus Sicht eines Dienstleisters
BIS Chemserv GmbH (A),
LCM - Linz Center of Mechatronics GmbH (A), 
DI Albert Pötsch, DI Thomas Kasper

12:00–12:30

S
ess
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n
 3
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ic
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Modellbasiertes Engineering zur	
Steigerung der Flexibilität und Effizienz	
bei Abkantautomaten
ACCM - Austrian Center of Competence in Mecha-
tronics (A), DI Dr. Christian Zehetner

S
ess
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n
 3

To
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 2

ANGER CHAMÄLEON -	
Die flexible und leistungsfähige	
Produktionszelle
ANGER MACHINING GmbH (A),  DI Roland Haas

12:30–13:00

S
ess
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n
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Funktionales Engineering schließt die Lücke 	
zwischen Digitaler Fabrik und Anlagenbetrieb
Siemens AG, Industry Sector, 
Industry Automation Division (D), 
Dr.-Ing. Wolfgang Schlögl

S
ess


io

n
 4

To
p

ic
 2

Ein intelligenter Greifroboter für KMUs
PROFACTOR GmbH (A),  DI Dr. Andreas Pichler

13:00–14:00 Mittagspause, Besuch der Ausstellung

unterstützt durch:

unterstützt durch:



Kurzpräsentation 
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Nachmittag

14:00–14:30 Plenarvortrag  ::  Topic 3

Untersuchung zur Energieeffizienz von Werkzeugmaschinen unter Berück-
sichtigung der kinematischen Struktur und der Prozesskräfte	
TU Wien (A), DI (FH) Christoph Dorn, Univ.Prof. DI Dr. Friedrich Bleicher

14:30–15:00

S
ess


io

n
 5

To
p

ic
 1

State of the Art - Aktueller Stand	
der Technologie „Digitale Fabrik“
Siemens Industry Software GmbH
Siemens Industry Sector (A), Leonhard Muigg S

ess


io
n

 1
To

p
ic

 3

Energieautonome drahtlose Sensoren im 
Einsatz auf landwirtschaftlichen Maschinen
Johannes Kepler Universität Linz / 
Institut für Nachrichtentechnik und Hochfrequenz-
systeme (A), DI Gerhard Müller

15:00–15:30

S
ess


io

n
 6

To
p

ic
 1

3D Anlagenkonfigurator -	
Virtuelle, interaktive Planung, Präsentation 
und Darstellung in Echtzeit
Volke GesmbH (A), Ing. Robert Schlögel S

ess


io
n

 2
To

p
ic

 3

Energieeffizienz im Maschinen- und 
Anlagenbau - Weichenstellung in der 
mechatronischen Entwicklung

ITQ GmbH (D), Dr. Bernhard Kausler

15:30–16:00

S
ess


io

n
 7

To
p

ic
 1

Simulationsbasierte Entscheidungs-	
unterstützungssysteme für den operativen 
Anlagenbetrieb
PROFACTOR GmbH (A),  DI Dr. Markus Vorder-
winkler

S
ess


io

n
 3

To
p

ic
 3

Energieeffizienz durch Prozess- und	
Datenanalyse in verteilten 
mechatronischen Systemen
SCCH - Software Competence Center Hagenberg 
GmbH (A),  Dr. Thomas Natschläger

16:00–16:30 Kaffeepause, Besuch der Ausstellung

16:30–17:00

S
ess


io

n
 5

To
p

ic
 2

Intuitive Roboterbedienung durch 	
Nutzung von Inertialsensoren
KEBA AG (A), DI Christoph Mittermayer

S
ess


io

n
 4

To
p

ic
 3

Multiphysikalische Simulation eines	
Kühlsystems mit MATLAB
Fronius International GmbH (A), 
DI (FH) Harald Fenzl

17:00–17:30

S
ess


io

n
 8

To
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ic
 1

Toleranzmanagement und statistische 	
3D-Toleranzsimulation in der virtuellen 	
Produktentwicklung
TTC3 GmbH (D), Florian Weidenhiller S

ess


io
n

 6
To

p
ic

 2

Automatische Planung und 
Programmierung von Robotern in 
dynamischen Anwendungen
Convergent Information Technologies GmbH (A), 
DI Dr. Christof Eberst

17:30–18:00

S
ess


io

n
 9

To
p

ic
 1

Auslegung eines Reibungsdämpfers im 
Werkzeugmaschinenbau
SBM Mineral Processing GmbH (A),  
DI Dr. Johannes Hölzl S

ess


io
n

 7
To

p
ic

 2

Interaktion nachgiebiger Roboter, 	
Aktiver Flansch
FerRobotics Compliant Robot Technology GmbH (A), 
DI Dr. Ronald Naderer, MBA

18:00–18:30 Abschlussworte KommR DI Herbert Steinwender (Chairman ISM 2010)

18:30 Get Together 

ab 19:00 Verleihung des Mechatronik-Preises MEC 2010
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich, Europaplatz 1a, 4020 Linz

in Zusammenarbeit mit

unterstützt durch:

unterstützt durch:

KommR Dir. Wolfgang Laub



Veranstaltungshinweise

Veranstaltungsort Hotel Courtyard by Marriott, Europaplatz 2, A-4020 Linz

Veranstaltungsdatum Donnerstag, 18. November 2010

Kongresssprache Deutsch

Anmeldung per E-Mail: nina.meisinger@clusterland.at oder

mit beigelegter Anmeldung per FAX +43 732 79810 - 5170

(alle Preise exklusive MwSt.) MC-Partner Regulärer Preis Studenten auf Anfrage

Teilnahmegebühren Euro 230,– Euro 310,–
Die Tagungsunterlagen sind in der 
Teilnahmegebühr inkludiert. 

Kostenpflichtige Parkmöglichkeit
in der Tiefgarage des Hotels.

Sponsorpaket klein Euro 690,– Euro 930,–

Sponsorpaket groß Euro 1.150,– Euro 1.550,–

Ausstellerpaket Euro 1.290,– Euro 1.690,–

Anmeldebedingungen
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Bei Nichterscheinen des Teilnehmers ist 
der gesamte Teilnahmebeitrag zu bezahlen. Eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist selbstverständlich 
willkommen. Die Rechnungslegung erfolgt nach Anmeldung.

anfahrtsplan

A7

A7

Hotel Courtyard by Marriott
Europaplatz 2, A-4020 Linz

ANFAHRT: 
Westautobahn - Anbindung A7 Richtung Linz/Prag, 

Abfahrt Prinz-Eugen-Straße 

FRANCKSTRASSE

GOETHESTRASSE

LIEBIG
STRAS

SE



Titel, Vorname, Name	

Firma/Institution, Abteilung

Position/Funktion

PLZ, Ort 

Straße, Hausnummer

Rechnungsadresse

Telefon/Fax

E-Mail

Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie die oben gemachten Angaben und erklären sich damit einverstanden, dass die bekannt 
gegebenen Daten von der Clusterland Oberösterreich GmbH elektronisch erfasst und verarbeitet werden. Weiters stimmen Sie 
der Übermittlung weiterer Informationen durch die Clusterland Oberösterreich GmbH per E-Mail zu. Diese Zustimmung kann 
jederzeit schriftlich widerrufen werden. 

	 Hiermit melde ich mich verbindlich zum ISM am 18. November 2010 an

	 Ich nehme an der Preisverleihung MEC 2010 am 18. November 2010 teil

Fax: +43 732 79810 - 5170
Clusterland Oberösterreich GmbH
Mechatronik-Cluster
Hafenstraße 47-51
A-4020 Linz
E-Mail: nina.meisinger@clusterland.atANmeldung

Datum, Unterschrift	





Täglich gute Nachrichten

Wo Sie in Oberösterreich genauer hinsehen 
sollten, erfahren Sie jetzt täglich im neuen 
erweiterten Regionalteil Land & Leute in 
Ihren OÖNachrichten: Denn Oberösterreich 
wird größer –  noch mehr Information 
aus allen Regionen im Land und „die schnelle 
Seite“ für den schnellen Überblick.

Jetzt Gratis-Testabo anfordern unter
www.nachrichten.at 
oder unter Tel. 0732/7805-560.

obergroesser_mechatronic_147x210.indd   1 19.04.10   16:12



unterstützer

Hauptsponsoren

Konferenzbüro

Mechatronik-Cluster
Clusterland Oberösterreich GmbH
Hafenstraße 47–51
A-4020 Linz

Tel.: +43 732 79810-5172
Fax: +43 732 79810-5170
E-Mail: mechatronik-cluster@clusterland.at
www.mechatronik-cluster.at

AUMAYR GmbH
Metalltechnik - Lüftungstechnik


